
 
 

 
 

 

Motion 
(Art. 28 Stadtratsreglement, OrR SR) 
 
Betreffend: Einführung obligatorische Abstimmung bei hohen Investitionssummen und 
wiederkehrenden Beiträgen.  
 
eingereicht von: FDP-GLP-SVP/EDU-Fraktion 
 
am: 29.01.2024 
 

 
Wortlaut 
Der Gemeinderat wird beauftragt, bei der nächsten GO-(Teil-)-Revision eine obligatorische Volksabstimmung bei 
hohen Investitionssummen und wiederkehrenden Beiträgen einzuführen. Hierfür sollen folgende Schwellenwerte 
festgelegt werden: Einmalige Ausgaben über CHF 5 Mio., neue wiederkehrende Ausgaben über CHF 1 Mio. und 
Rechtsgeschäfte über Eigentum und beschränkte Rechte an Grundstücken des Finanzvermögens, wenn der 
massgebende Wert CHF 10 Mio. übersteigt.  
 
Art. 18 GO 
(neu) Abs. 8 
a) Neue einmalige Ausgaben über CHF 5’000'000.–. Bei Bauten, Anlagen sowie für den Unterhalt. Mit der 
Zustimmung genehmigen sie zugleich das Projekt; 
b) neue wiederkehrende Ausgaben über CHF 1’000’000.–; 
c) Rechtsgeschäfte über Eigentum und beschränkte dingliche Rechte an Grundstücken des Finanzvermögens, 
wenn der massgebende Wert CHF 10’000’000.– übersteigt. 
 
Begründung 
Praktisch alle Berner Städte und Gemeinden kennen obligatorische Volksabstimmungen bei hohen Investitionen 
oder wiederkehrenden Beiträgen (bspw. Bern, Thun, Köniz, Langnau, Langenthal, Herzogenbuchsee, Kirchberg, 
usw.). Im Gegensatz zu den anderen Gemeinden sind die Hürden hoch angesetzt.  
 
Die städtischen Finanzen in Burgdorf sind unter Druck und der Schuldenberg von Burgdorf wächst weiter an. Mit 
der geforderten Regelung soll die Stimmbevölkerung deshalb mehr Mitsprache bei wichtigen Finanzentscheiden 
erhalten. Zum einen werden damit die demokratischen Rechte der städtischen Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger gestärkt, zum andern kann die Akzeptanz für Grossprojekte gesteigert werden, ohne hierfür das 
fakultative Referendum ergreifen zu müssen. Aus Effizienz- und Kostengründen sollen für die Durchführung der 
Abstimmungen die eidgenössischen oder kantonalen Abstimmungstermine berücksichtigt werden.  
 

Dringlichkeit: ☐ Ja ☒ Nein 
 
Begründung der Dringlichkeit 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 
Unterzeichnende Person(en) 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 


